
Auf dem Sender (E), 5 Mal kurz ** auf den Taster
drücken, der verbunden werden soll.

Die Led des Senders beginnt 30 Sekunden lang
zu blinken, um so die Wartezeit auf eine
Verbindung anzuzeigen.

** Jeder Druck muss weniger als 0,7 Sekunden betragen

Während die Led des Senders blinkt, einmal kurz
mit der Spitze eines Bleistifts in die Öffnung
“connect” des Empfängers (R) drücken (im
vorderen oder hinteren Teil des Empfängers).

Die Led des Senders hört auf zu blinken.
Achtung! Der Empfänger muss unbedingt mit
Strom versorgt werden.

D IREKTMODUS

technische daten:
- Lithium-Akku des Typs CR2032 (im Lieferumfang enthalten)
- Betriebsdauer des Akkus > 7 Jahre
- Maximal 4 Empfänger für jeden Sendertaster
- Betriebstemperatur: von -10 bis + 50°C
- Schutzgrad IP54
- Relative Luftfeuchtigkeit max. 80 %
- Frequenz: 2,4 GHz
- Übertragung: Bidirektional

FUNKSENDER

1

2

Um eine Verbindung zu unterdrücken,
muss nur der gleiche Vorgang ausgeführt werden

Sind die Empfänger des typs Mtr2000ErP können anstelle der taster
Unterbrecher verwendet werden. In diesem Fall 5 Mal schnell schalten (nicht
10!) anstatt 5 Mal zu drücken. Um erneut einen Taster anstelle eines
Unterbrechers einzusetzen, muss nur der Verbindungsvorgang durch 5-maliges
Drücken wiederholt werden.

die Led leuchtet auf allen Sendern nur dann auf,
wenn die Funkübertragung zustande kommt.

Der E2BPP/E4BPP kann hinter den Tastern (oder Unterbrechern) aller beliebi-
gen Gebäudeserien verkabelt sein. Es müssen nicht alle Kanäle verkabelt
werden: es kann auch nur ein an einen einzigen Kanal angeschlossener
Taster verwendet werden.

alle Sender von YoKiS sind mit den
Empfängern von YoKiS kompatibel
(relais, dimmer, rollladenmodule).

FUNKrEiCHWEitE: 
Standardprodukte: 
• innerhalb desselben Raumes < 100 m²
• 50 m ohne Hindernisse
(Verringerung der Reichweite in Gegenwart von
Metallelementen, beim Überqueren von Mauern oder
Trennwänden) 
Produktpalette Power: 
• innerhalb einer Wohnung mit 100m² mit
senkrechtem Überqueren der tragenden Wand oder
einer Decke 
• 250 m ohne Hindernisse
(Verringerung der Reichweite in Gegenwart von
Metallelementen, beim Überqueren von Mauern oder
Trennwänden)
FUNKÜBErtraGUNG:
die Led des Senders schaltet sich nur ein, wenn
die Funkübertragung zustande kommt.
Bei unzureichender Reichweite ermöglicht das
Hinzufügen eines Zwischenempfängers das Lösen des
Problems (siehe Kap. “Erhöhen der Reichweite”).
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E2BPX 5454408 2-Kanal-Einbausender mit außenantenne
tLC8C 5454403 Fernbedienung mit 8 tastern
PRODUKTANGEBOT POWER
E2BPP 5454413 2-Kanal-Einbausender POWER 
E2BPPX 5454414 2-Kanal-Einbausender POWER mit Außenantenne
E4BPP 5454427 4-Kanal-Einbausender POWER
E4BPPX 5454428 4-Kanal-Einbausender POWER mit Außenantenne
TLC4CP 5454425 Fernbedienung mit 4 Tastern POWER 
TLC8CP 5454423 Fernbedienung mit 8 Tastern POWER 
GALET8TP 5454424 Flache Fernbedienung mit 8 Tastern POWER
GALETBOISP 5454426 Flache Fernbedienung deluxe mit 8 Tastern

POWER
TLM1T45P 5454417 Wandfernbedienung mit 1 Taster POWER 
TLM2T45P 5454419 Wandfernbedienung mit 2 Tastern POWER 
TLM4T45P 5454421 Wandfernbedienung mit 4 Tastern POWER
TLC1TP 5454430 Fernbedienung mit 1 Taster POWER, von Design
TLC2TP 5454431 Fernbedienung mit 2 Taster POWER, von Design
TLC4TP 5454432 Fernbedienung mit 4 Taster POWER, von Design
GALET4TP 5454433 Flache Fernbedienung mit 4 Tastern POWER, von

Design
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Eine Steuerung kann durch Wiederholen des gleichen Vorgangs auf höchstens 4 Empfängern zentralisiert
werden. Verwenden Sie bei mehr als 4 Empfängern den Funkbus.

ZENTRALISIERUNG IM DIREKTMODUS

d

ACHTUNG: Explosionsrisiko, falls die Batterie durch einen
Typ ersetzt wird, der nicht dem hier genannten Typ entspricht.
Die Batterien gemäß den geltenden örtlichen Vorschriften 
entsorgen.

E2BPP                E4BPP



Es kann eine unbegrenzte Anzahl von Empfängern miteinander verbunden werden, indem ein “Funkbus” definiert wird. Dies
gestattet folgendes:
•   das Senden von Steuerungen an “Gruppen” von Empfängern, die Teil des “Funkbusses” sind (siehe “Funkinformationen”)
•   das Übertragen einer Steuerung von einem Sender an einen Empfänger außerhalb der direkten Reichweite
•   die Zentralisierung der Steuerung aller Leuchten oder aller Rollläden
Alle Empfänger (MTR2000ERP - MTV500ERP - MVR500ER) sind mit dem “Funkbus” kompatibel.
Die Steuerungen für die Rollläden können auch über die Beleuchtungsmodule weitergeleitet werden und umgekehrt.
Beziehen Sie sich wegen weiterer Informationen zum Funkbus auf die “Funkinformationen” oder besuchen Sie die Website
www.yokis.com www.yokis.com.

HiNWEiS: Die korrekte Funktionsweise des YOKIS-Funkbus setzt voraus, dass alle Empfängermodule an denselben Leiter
(L) und Neutralleiter (N) angeschlossen sind und keine Umkehrungen von Leiter (L) und Neutralleiter (N) auf jeglichen
Empfängermodulen vorliegen: die Installationspläne genau beachten.

ERHÖHUNG DER REICHWEITE MIT HILFE EINES ZWISCHENEMPFÄNGERS

1.   Definieren Sie den “Funkbus” unter den Empfängern wie zuvor beschrieben.
2.   Verbinden Sie den Sender mit dem Empfänger, der gesteuert werden soll, indem 5 Mal kurz auf den gewählten Taster

des Senders gedrückt wird (E). Drücken Sie, während die Led des Senders blinkt, einmal in die Öffnung “connect” des
Empfängers (R).

3.   Richten Sie einen Zugangspunkt auf dem Empfänger ein, der sich am nächsten am Sender befindet, indem Sie 7 Mal auf
die Taste des Senders drücken (E), derselbe, der bereits unter dem vorangegangenen Punkt programmiert wurde. Die
Led des Senders beginnt schnell zu blinken. Drücken Sie nun 1 Mal in die Öffnung “connect” des Empfängers (R): die
Led des Senders und des Empfängers hören auf zu blinken.
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FUNKBUSMODUS

Led
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Led

Connect
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ERSTELLUNG DES FUNKBUSSES MIT MEHREREN EMPFÄNGERN

Drücken Sie einmal schnell auf “connect” auf dem Empfänger 1. Seine LED beginnt nun zu blinken .

Während die LED blinkt, auf dem Empfänger 2 auf “connect” drücken .
Um die Verbindung zu bestätigen, blinkt die LED des Empfängers 2 nur einmal und die LED des Empfängers 1 hört auf zu
blinken. Nach der erfolgten Verbindung schalten die Relais der beiden Empfänger einmal.

Mit allen Empfängern
von Yokis möglich

Unbegrenzte Anzahl
von Empfängern
auf Funkbus

ZENTRALISIERUNG ÜBER FUNKBUS

Für eine Zentralisierung sind die folgenden 5 Schritte erforderlich:
1.   Erstellung des “Funkbusses” zwischen den Empfängern
     Beachten Sie die zuvor beschriebene Vorgehensweise.
2.   Verbinden Sie den taster des Senders auf dem am nächsten liegenden Empfänger
     (es wird empfohlen, den Sender an den am nächsten liegenden Empfänger anzuschließen, um Probleme mit der

Reichweite zu vermeiden)



     1.   Drücken Sie 5 Mal kurz auf den zuvor gewählten Taster des Senders.
     2.   Während die Led des Senders blinkt, einmal mit der Spitze eines Bleistifts in die Öffnung ‘Connect’ des Empfängers

drücken.
     3.   Der Empfänger nimmt eine kurze Schaltung des Relais vor und die Led des Senders schaltet sich aus.
3.   Einstellung des tasters als zentralisiert 
     1.   Drücken Sie 10 Mal schnell auf den Taster des Senders (Konfigurationsmenü). Die Led des Senders blinkt schnell.
     2.   Während die Led blinkt, 6 Mal auf den zuvor gewählten Taster drücken.
     3.   Danach blinkt die Led 6 Mal, um die Konfiguration zu bestätigen.
4.   Festlegen, ob die Zentralisierung auf die Leuchten (Standard), die rollläden oder auf „die Leuchten und die

rollläden“ anwendung finden soll.
Standardmäßig steuert der zentralisierte Taster die Beleuchtungsmodule (MTR2000ERP und MTV500ERP). Diesen Schritt
überspringen.
Sollte dagegen gewünscht werden, dass die zentralisierte Steuerung die Rollladenmodule MVR500ER oder gleichzeitig die
Leuchten und die Rollläden steuert, ist Folgendes zu tun:
     1.   Drücken Sie 10 Mal schnell auf einen beliebigen Taster des Senders (Konfigurationsmenü). Die Led des Senders

blinkt schnell.
     2.   Während die Led blinkt, 11 oder 20 Mal auf den zuvor gewählten Taster drücken.
     3.   Danach blinkt die Led 1 (oder 10) Mal, um die Konfiguration zu bestätigen.
5.   Festlegen der Funktionsweise des tasters
Folgen Sie den Anweisungen des folgenden Absatzes, um die Wirkung festzulegen, die der zentralisierte Taster auf die
Leuchten oder Rollläden haben soll.
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FUNKtioNSWEiSE Mtr2000ErP MtV500ErP MVr500Er
Funktionsweise  1* Ein-/ausschalten Änderung/ausschalten Hochfahren/Stopp/Herunterfahren
Funktionsweise  2 - Speicher Einschalten Zwischenposition
Funktionsweise  3 Einschalten Einschalten Hochfahren/Stopp
Funktionsweise  4 Ausschalten Ausschalten Herunterfahren /Stopp

* werkseitige Konfiguration 
Um die Funktionsweise eines tasters zu ändern:
1 - Drücken Sie 10 Mal schnell auf einen beliebigen Taster des Senders (Konfigurationsmenü).
     Die Led des Senders blinkt schnell.
2 - Während die Led blinkt, 1 bis 4 Mal auf den zuvor gewählten Taster drücken und so die gewünschte Funktionsweise
     auswählen: von 1 bis 4, siehe oben.
3 - Die Led blinkt 1 bis 4 Mal, um die Konfiguration zu bestätigen.

Kopieren eines tasters auf einen anderen taster (unter zwei verschiedenen oder auf demselben Sender). 
Kopiert alle auf der taste konfigurierten anschlüsse und auch deren Konfiguration.
achtung: Die mit einem Yokis Hub verknüpften Funktionen (Steuerung eines Szenarios, Gruppenbefehle) werden nicht
kopiert. Um eine Kopie davon herzustellen, muss die Fernsteuerung mit Hilfe der App YOKIS PRO oder YnO dupliziert wer-
den.
1- Drücken Sie 5 Mal auf den einzurichtenden neuen Taster. Die Led beginnt zu blinken.
2- Während die Led blinkt, einmal die Ursprungstaste lange betätigen (3 Sekunden), bis die Led blinkt. 
3- Die zu erstellende Taste erneut bis zum Blinken der Led betätigen: ab diesem Moment enthält die neue Taste die
    versandte Programmierung. 

Vollständige duplizierung des Senders
diese Funktion gestattet das Kopieren aller tasten des Senders und ihrer Konfigurationen.
die Funktionen des Steuerns von Szenarien und Gruppenbefehlen werden erhalten. 
Auf dem neuen Sender:
1- Drücken Sie 10 Mal schnell auf einen beliebigen Taster des Senders (Konfigurationsmenü).

Die Led des Senders blinkt schnell.
2- Während die Led blinkt, 14 Mal auf einen der Taster drücken.
3- Nach dem 14-maligen Drücken blinkt die Led.
Auf dem Ausgangssender:
1- Drücken Sie 10 Mal schnell auf einen beliebigen Taster des Senders (Konfigurationsmenü).

Die Led des Senders blinkt schnell.
2- Während die Led blinkt, 14 Mal auf einen der Taster drücken.
3- Nach dem 14-maligen Drücken blinkt die Led.

FUNKT IONSWE I SEN  DES  TASTERS

NÜTZL I CHE  FUNKT IONEN



Wiederherstellung der werkseitigen Konfiguration des Senders
Werkseitige Konfiguration = Löschen der Verbindungen des Tasters, Rückkehr zur Funktionsweise 1 (bistabil), Rückkehr zum Direktmodus.
1- Drücken Sie 10 Mal schnell auf einen beliebigen Taster des Senders (Konfigurationsmenü).

Die Led des Senders blinkt schnell.
2- Während die Led blinkt, 15 Mal schnell auf den Taster drücken, der zur werkseitigen Konfiguration zurückkehren soll.
3- Am Ende des 15-maligen Drückens blinkt die Led zur Bestätigung 5 Mal.
Vollständige Wiederherstellung der werkseitigen Konfiguration eines Senders
1- Drücken Sie 10 Mal schnell auf einen beliebigen Taster des Senders (Konfigurationsmenü).

Die Led des Senders blinkt schnell.
2- Während die Led blinkt, 25 Mal auf einen der Taster drücken.
3- Am Ende des 25-maligen Drückens blinkt die Led zur Bestätigung der Wiederherstellung der werkseitigen Konfiguration.

Um einen Sender zu konfigurieren, müssen Sie sich zuerst in das Konfigurationsmenü begeben.
Dazu 10 Mal schnell auf einen beliebigen Taster des Senders oder auf einen mit dem E2BPP/E4BPP verkabelten Taster
drücken: die Led des Senders beginnt schnell zu blinken.

Während die Led blinkt, so oft wie erforderlich auf den zu konfigurierenden Taster drücken.
anzahl Betätigungen Mögliche Einstellungen 

Funktionsweise des tasters 
1 Ein-/Ausschalten oder Hochfahren/Stopp/Herunterfahren
2 Speicher Einschalten oder Zwischenposition
3 Einschalten oder Hochfahren/Stopp
4 Ausschalten oder Herunterfahren/Stopp

Funkmodus
5 Direktmodus
6 “Funkbus” Modus

33 Verwendung von Sendern  E2BPP(X) / E4BPP(X) [V5(*) oder höhere Versionen] mit einem
Öffnerkontakt (Öffner-Taste, Automatisierung, Sensoren, usw.)
Betroffene Produkte auf Funkbus

10 Beleuchtung (Werkseinstellungen)
11 Rollläden 
20 Beleuchtung und Rollläden [V5(*) oder höhere Versionen]

Kopie oder Löschen der Verbindungen eines tasters oder des gesamten Senders
14 Vollständiges Duplizieren des Senders 
15 Wiederherstellung der werkseitigen Konfiguration eines Tasters 
24 Wiederherstellung des Zugangspunkt. Löschte alle Zugangspunkte zum Funkbus 
25 Wiederherstellung der werkseitigen Konfiguration des Senders

Sonderfunktionen nur bei einigen Modulen verfügbar
16 Impulsmodus des Kontakts des MTR2000ERP. Der Empfänger erzeugt einen Impuls von 0,5 Sekunden
17 Relaismodus des Kontakts des MTR2000ERP. Der Empfänger folgt der Betätigung des Tasters

des Senders
19 Blinkmodus MTR2000ERP und MTV500ERP: sendet einen Blinkbefehl aus (Zeitraum von 0,5

Sekunden 30 Sekunden lang)
Nur mit MaU500Er verfügbare Sonderfunktionen 

16 Zeitgeschaltetes Öffnen

Für weitere informationen hinsichtlich der Erstellung und Konfiguration des
“Funkbus” und der Funksender und –empfänger von Yokis scannen Sie den seitlich
abgebildeten Qr-Code oder besuchen Sie direkt www.yokis.com

Urmet S.p.a. – 10154 tUriN (itaLY) – Via Bologna 188/C
Für technische informationen: www.yokis.com oder telefonisch:

Kundendienst: +39 011.23.39.810 - Exportabt. tel: +39 011.24.00.250/256 - Fax: +39 011.24.00.296

GARANTIE: Zusätzlich zur gesetzlichen Garantie gilt für dieses Produkt ab Herstellungsdatum eine 5-Jahres-Garantie. Das Material
muss in Einklang mit den angegebenen Vorschriften und bestimmungsgemäß verwendet werden. Der Defekt darf nicht durch eine
Beschädigung oder einen Vorfall verursacht worden sein, der durch Nachlässigkeit, unsachgemäßen Gebrauch oder fehlerhafte
Montage zurückzuführen ist. In jedem Fall deckt die Garantie nur das Ersetzen der defekten Produkte ohne das jegliche
Entschädigungen, erlittene Nachteile, Schäden oder Interessen geltend gemacht werden können.
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ZUSAMMENFASSENDE  TABELLE  DER
KONF IGURAT IONEN  DER  SENDER

(*) Die Senderversion ist auf dessen Rückseite aufgedruckt.




